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(who) Im April 2007 hatten wir hierzu ei-
ne erste Informationsveranstaltung; zwi-
schenzeitlich sind die ersten 12 Diplome 
für Fluss-Ranger erteilt, am 6.92007 ist 
in Frankfurt Niederrad der Stapellauf des 
ersten Holz-Drachenbootes für die zu-
künftigen Flusserkundungen. 
 
Dieses Projekt wurde initiiert vom Bil-
dungswerk für Paddel-, Bewegungs-und 
Reisekultur e.V., Rüsselsheim. 
 
Die Kooperationspartner sind: 

  Trainings- und Ausbildungszentrum 
(TAZ) des Frankfurter Vereins für so-
ziale Heimstätten e.V. 

  GMN Gesellschaft Mensch und Natur 
mbH, Mainz 

 
  BUND Kreisverband Groß-Gerau 
 
  Revierförsterei Kühkopf-Knoblochsaue 

 

Drachenboot- 

Stapellauf 
Stapellauf-Fest: Donnerstag 6.9.2007 

16.30–19.30 Uhr 

Ort: Frankfurt direkt am Main, Dra-

chenbootwerft des TAZ auf dem      

ehem. Lobby-Campingplatz - Nieder-

räder Ufer 2 (200 m flussab nach der 

Eisenbahnbrücke auf der Sachsen-

häuser-Niederräder Seite) 

Musik: Absinto Orkestra 
 
Eine ganz spannende Sache auch und 
gerade für NaturFreunde. 

Projektbeschreibung (Kurzfassung) 

 

1. Fluss-Schiffe bauen:  
In Kooperation mit dem Ausbildungsver-
bund TAZ planen und bauen wir Holz-
drachenboote für 14-18 Personen, die 
sich an früher am Rhein eingesetzten 
Bootstypen orientieren.  

2. Fluss-Ranger ausbilden:  
Kompetent begleitet werden die Fluss-
touren durch speziell ausgebildete Fluss-
Ranger, die im Rahmen des Projektes 
als Bootsführer und Landschaftsinterpre-
ten zugleich ausgebildet sind. Sie treten 
an die Stelle der Trommel, bieten Si-
cherheit auf dem Rhein und zugleich die 
Gewähr offene und versteckte Naturphä-
nomene besuchergerecht zu vermitteln.  

3. Fluss-Analysen erstellen:  
Für jede Drachenboot-Route werden ü-
ber eine konkret-räumliche Land-

schafts-Analyse die interessanten Cha-
rakteristika der Naturregion herausgear-
beitet. Literatur, Kartenmaterial und vor 
allem das Wissen von Einheimischen 
und Fachbehörden geben einen Über-
blick über raumspezifische Besonderhei-
ten.  

4. Fluss-Stationen schaffen:  
Es werden im Einzugsbereich des Rhein-
Main-Gebiets drei Fluss-Stationen als 
Ausgangspunkt für Rund- und Tagestou-
ren für Familien, Schulklassen, Firmen 
aufgebaut.  
1.Trebur/Ginsheimer Altrhein  
2. Inselrhein 
3. Kühkopf ). 

5. Virtuellen Fluss-Führer erarbeiten  
Unter www.flusserleben.de stellen wir 
einen virtuellen Flussführer ins Internet 
und dokumentieren das ganze Projekt 
von Anfang an.  


